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2. Treffen der Arbeitsgruppe AK Öffentlichkeitsarbeit und 
Kommunikation des Entwicklungsraumes 4 mit 5 am 

18.3.2016 
 

Ort:                Pfarre St. Elisabeth, Pfarrsaal 

Zeit:               Freitag, 18. März 2016, 19:30 – 22:10 

Anwesend:   Franz Josef Maringer (St. E.), Erwin Jungwirth (St. F.), Gabriele Buresch 
(W), Christian Köttl (St. T.), Karl Neuber (St. T.), P. Ignasi Peguera-Marva (St. T.), Martin 
Roland (ü), Stefan Wallisch (ü), Peter Morawetz (ED), Evi Czeschka (St. F.), Claudia 
Zecha (St. T.), Wolfgang Zecha (St.T.) Renate Eibler (St. T.), Marcus Mor (St. E.), Anna- 
Maria Doczy (ED)  
 
Moderation:  Franz Josef Maringer 
Schriftführer: Wolfgang Zecha 
 

Ergebnisprotokoll 
 

1) Bibelstelle, Gebet 

2) Beratung und Beschluss der Tagesordnung: wird einstimmig angenommen. 

Wolfgang Zecha wird ersucht, die Funktion des Schriftführers weiter auszuüben. 

 
3) Entwicklungsraum-Blatt – Unterstützung durch das Medienhaus der EDW: Anna-

Maria Dóczy 

Einleitende Abfrage durch Herrn Morawetz – welche Pfarre des Entwicklungsraumes 
hat momentan ein Pfarrblatt? 

St. Florian: Pfarrblatt erscheint regelmäßig im Quartal in Farbe, bietet aktuelle 
Information auf 8 Seiten; alle katholischen Haushalte erhalten dieses (2850 Stk 
gedruckt) 

St. Thekla: kein Pfarrblatt, aber ein Wochenblatt, Din A5, 4 Seiten, aktuelle Info, wird in 
Kirche aufgelegt ca. 250 Stück; Hoffnung auf ein Pfarrblatt der Pfarre Neu 

Wieden: Pfarrblatt alle 2 Monate, 6 Seiten, adressiert an alle katholischen Haushalte 

St. Elisabeth: 4 mal im Jahr, in Farbe, ca. 2500, an alle katholischen Haushalte. 

Herr Morawetz: Ein Pfarrblatt erreicht alle – die Zukunft wird zwar das Web sein, aber 
derzeit bleibt das Pfarrblatt das wichtigste Medium. Um ein Pfarrblatt im Jänner fertig 
zu haben, sollte man bald beginnen; beispielhafter Projektplan wird auf Wunsch zur 
Verfügung gestellt. Man könnte auch bezogen auf die Sinus-Milieus  Möglichkeiten des 
Zuganges suchen und inhaltliche Schwerpunkte auswählen. Durch private Zusteller 
kann man Robinson-Haushalte (keine Postwurfsendungen) erreichen – sind außerdem 
billiger als die Post.   

Frau Doczy berichtet über das derzeit in Entwicklung befindliche Konzept für 
Pfarrblätter anhand der Pfarre Neu im 22. Bezirk (siehe Beilage).  

Dieses erfolgt nach Bausteinsystem; Bausteine können nach Bedarf verwendet 
werden; hierzu kann der Grafiker bzw. Designer zur Beratung beigezogen werden. 
Zielsetzung ist ein professioneller Auftritt bei der Neugestaltung von Pfarrblättern.  

Titel des Pfarrblattes ist essentiell für Akzeptanz, auch die Farbwahl ist zu beachten – 
Erkennbarkeit durch Farben – könnten auch Bereiche von Gemeinden kennzeichnen. 
Layout wird durch Medienhaus (ED) angeboten; Unterstützung und Beratung sind 
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ebenfalls möglich, Format ist A4, Graphiker kommt in den Entwicklungsraum; Text 
kann 3- oder 4-spaltig sein, kann auch wechseln.  

Aufbau: Titelblatt, Editorial, viele kleinteilige Artikel am Beginn, danach längere Artikel 
möglich. Wichtig sind Eyecatcher und Bilder, Terminleisten für Gemeinden und/oder 
gesamt möglich. Diskussion, ob diese dann auch auf die Homepage gepostet werden 
können;  

Abschluss bilden Personenstandsveränderungen (Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse) 
ev. mit Bildern – ist wichtigste und meistgelesene Seite. Beiträge über z. B. Pfarrfest 
sollten viele Bilder haben, dafür nur notwendigen Text.  

Grundsatz: so viel wie möglich gemeinsam berichten, so viel wie nötig nach 
Gemeinden getrennt.  

Pause von 21:00 – 21:15 Uhr 

 
4) Entwicklungsraum Homepage / Stefan Wallisch 

Siehe Beilage 

 

5) Bericht „Themenanwalt“ AG ÖA, Rudolf Tuppa  

Entfällt, da Rudolf Tuppa nicht anwesend ist. Franz Josef wird Rudolf Tuppa 
kontaktieren.  

 
6) Berichte der Pfarrmedien-Verantwortlichen 

Homepages haben grundsätzlich alle Pfarren; in Wieden wird diese kaum 
aktualisiert. Facebook derzeit nur in St. Thekla und St. Elisabeth (dort hoher 
Zuspruch seit der Flüchtlingsbetreuung: ca. 500. In St. Florian soll die Micropage 
die Homepage ersetzen – URL wird erhalten bleiben – nur Umleitung. Bewährt hat 
sich Tipp der Woche.  
Außerdem: St. Thekla macht einen Folder für Erstkommunionskinder. Wieden und 
St. Thekla nehmen an der Langen Nacht der Kirchen teil.  
  

7) Weitere Schritte zur Vernetzung unserer Pfarrmedien 

Terminübersicht über Homepage ED bzw. Mircopages 

 Termine nach Pfarren nicht optimal geordnet (Gartengasse stehen ganz woanders 
als St. Thekla) 

 Wochentage fehlen, Tagesübersicht wäre wünschenswert 

 Zentralere Oberfläche für alle Pfarren/Gemeinden wird gesucht.  

 Homepagegruppe (1 Person pro Pfarre) besteht aus: Stefan Wallisch, Marcus Mor, 
Karl Neuber, Christian Köttl,  

 Redaktionsteam für Übersichtsblatt Entwicklungsraum in klein: Erwin Jungwirth, 
Gabriele Buresch, Franz Josef Maringer, Christian Köttl, St. Karl hat noch nicht 
nominiert. Inhalt je Pfarre: 250 Zeichen, 1 Bild, Kontaktdaten.  Termin RedSitzung: 
18.4.2016, 20.00 Uhr, Wieden; Druckvorlage wird durch Franz Josef organisiert.  

 Facebook bleibt vorerst Pfarr- später Gemeindeangelegenheit – soll Raum für 
Gemeinden und Gemeinschaft bieten 

 

8) Allfälliges   
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 Pfarrblatt geplant für Start Pfarre Neu (geplanter Erscheinungstermin: 
Voraussichtlich Jänner 2017) 
 
 

9) Nächstes Treffen:   

Datum: 4.7. 16, 19:30 Uhr, Ort: St. Florian 

 

10)  Abschlussgebet (entfiel aus Zeitgründen) 

 

 
Der Schriftführer: 

 

Wolfgang Zecha 

 
 


